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lesenswerte  
Rückblicke, Einblicke 

und Ausblicke

NUTZTIERE 
Sie kehrt wieder  

zurück, die Liebe zu 
den Viechern - eine 

Leidenschaft.

ENTWICKELN, 
BAUEN,  

SCHMELZEN 
Besondere Momente 
im Leben erfordern 
ebenso besondere 

Produkte. 



Liebe Leserinnen und Leser, 

heuer vor zwanzig Jahren wurde der Verein Tourismus & Regio-
nalentwicklung gegründet – Zeit, inne zu halten und einen Blick 
zurückzuwerfen. Kaum eine andere Region hat es geschafft, 
sich ihre Eigenständigkeit in so kurzer Zeit zu erarbeiten. Maß-
geblich geprägt von der Gründung der Weinregion Wagram durch 
die Winzerschaft gibt es heute eine Vielzahl an Projekten, die die 
Entwicklung der Region konsequent vorangetrieben haben.

Mit dem Zusammenschluss der Wagramgemeinden und der 
Gartenstadt Tulln wurde ein Netzwerk geschaffen, das es uns 
ermöglicht, regionale Projekte und Themen gemeinsam und auf 
kurzen Wegen zu bearbeiten. Ein Beispiel ist das Thema „Gar-
ten“: Mit Veranstaltungen wie der gartenFESTWOCHEtulln, der 
letztjährigen GREEN ART oder Wein.findet.Stadt werden Syner-
gien zwischen Stadt & Land geschaffen.

Heute ist die Region mit ihren drei Säulen – Regionalentwick-
lung, Tourismus, Klima & Energie Modellregion – sowie den vier 
Arbeitskreisen – Die Wagramer, Natur & Landschaft, Wagra-
mer Nuss, Heimatforschung – und der engen Verknüpfung zur 
Weinwirtschaft so breit aufgestellt wie nie zuvor. Die Herausfor-
derung ist nunmehr das Bündeln dieser vielen Kompetenzen und 
daraus Projekte - wie aktuell die neu gestaltete Regionsseite 
regionwagram.at oder die „Wagramakademie“ mit ihrem breiten 
Bildungsangebot - umzusetzen. 

Der Geschichte, dem wieder genießbaren Alten, der „Garten-
landschaft“ und den wirtschaftlichen Kompetenzen (Visionen) in 
der Region widmet sich diese Ausgabe des Neuland-Magazins. 
Eines ist sicher, wir – der Vorstand der Region – sehen dieses 
Erbe als Messlatte für die weitere Entwicklung. Damalige Visio-
nen sind heute allgegenwärtig, und unsere Visionen werden es 
sein, die das zukünftige Miteinander gestalten – sozial, ökolo-
gisch und wirtschaftlich.

Franz Aigner
Obmann der Region Wagram

Alles über die Region: verein.regionwagram.at
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KULINARIK & 
GENUSS
22 – 24

K

Einst gehörten 
Nutztiere zu 
jedem Hof am 
Wagram. Diese 
Vielfalt schien 
bereits Vergan-
genheit - so 
unterschiedlich 
der Ansporn sein 
mag: sie kehrt 
wieder zurück. 

HANDWERK2.0 
& TRADITION
26 – 29

T

Besondere 
Momente im 
Leben erfordern 
ebenso beson-
dere Produkte. 
Eine Geschichte 
von drei Unter-
nehmen die auf 
unterschiedlichste 
Weise Emotionen 
erzeugen.

Inhalt

REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL - Spezialitäten aus der Region
25

DIE REGION ERLEBEN - 2 & 3 Tage
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VERANSTALTUNGEN - Kabarett, Musical, Sport, Shoppen, ... 
35

SCHAUFENSTER - flanieren, stöbern - kaufen!
30 – 34

WEINKULTUR
AM WAGRAM 
10 – 14

Der Frühling ist 
der Auftakt in ein 
neues Weinjahr. 
Der Jahrgang 
2018 steht zur 
Verkostung bereit 
und der Austrieb 
der Reben kün-
digt den neuen 
Jahrgang an.
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NATUR & 
GARTEN
6 – 9

Nicht genug, 
dass der Gar-
tenfreunde Herz 
hoch schlägt - 
der Garten soll 
künftig auch 
durch den  
Magen gehen.

R
REGION &  
(ER)LEBEN
16 – 19

20 Jahre „Verein 
Region Wagram“ 
- ein guter Zeit- 
punkt den Blick 
in die Vergan-
genheit, auf die 
Gegenwart und 
in die Zukunft 
zu werfen - ein 
Resümee. 

12. – 14. September

Tullner
Weinherbst

-0 -

Edle Tropfen der 
Wagramer Winzer in der 

Tullner Innenstadt.

21. Juni, 17 Uhr

Garden Stage 
am Tullner Hauptplatz 

-0-

Verkosten und genießen - die besten Winzer 
vom Wagram präsentieren im Rahmen der 
gartenFESTWOCHEtulln edle Tropfen in 

entspannter Atmosphäre mit sanfter 
Musik. Verbringen Sie einen Abend mit 
Wein und Fingerfood und nehmen Sie 

ein Stück Wagram mit nach Hause!
Bei Schlechtwetter im s’Pfandl

19. Juli & 9. August  
17 Uhr

Gästehafen 
an der Tullner Donaulände

-0-

Chillen an der Donau mit Loungemusik und besten 
Wagramer Weinen! Verbringen Sie einen unver-
gesslichen Abend bei entspannter Atmosphäre, 

genießen Sie ein Glas Wein der Winzer 
vom Wagram, Fingerfood und lassen 
Sie die Seele am Wasser baumeln.
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. . . DIE SINNE LITERARISCH BETÖRT
Eine außergewöhnliche Art, Gärten zu erleben, bietet sich im neu-
en Angebot „Donau Gärten“, zu dem auch der Alchemistenpark 
in Kirchberg am Wagram und DIE GARTEN TULLN zählen. 
Neue Themenführungen wurden mit dem bekannten Märchen-
dichter Folke Tegetthoff erzählerisch aufgeladen, was bedeutet, 
dass die Gartenbesucher mit mystischen, geschichtsträchtigen 
und blütenreichen Texten erfreut werden. Den roten Faden bildet 
die Donau, in deren Wasser sich die Geschichten der einzelnen 
Standorte widerspiegeln. Wer sich also in den Alchemistenpark 
oder in DIE GARTEN TULLN begibt, kann im Rahmen einer 
„Spiegelführung“ die jeweilige Gartenpersönlichkeit aus einem 
literarischen Blickwinkel kennenlernen.

. . . DIE LUST AUF'S EIGENE GARTL'N ENTFACHT
Mit dem Slogan „Es gibt immer was zu tun“ warb eine Baumarkt-
kette Anfang der 2000er-Jahre. Die freudige Vorahnung, dass 
nach einem Besuch der GARTEN TULLN wieder zahlreiche 
gärtnerische Projekte anstehen werden, ist eine der Empfindun-
gen, die mit Gewissheit im neu errichteten Eingangspavillon  
aufsteigen wird. Lustangst könnte man das auch nennen, denn 
die Ideen, wie und wo man nicht selbst überall gärtnerisch aktiv 
werden könnte, beginnen in Europa's erster ökologischer Gar-
tenschau mit Gewissheit zu sprießen. Vom Staudenbeet, das dem 
Klimawandel trotzt, bis zum Gemüsekistl am Balkon - Es wird 
sicher viel zu tun geben! Nicht unlogisch also, dass das Weingut 
Koch aus Großweikersdorf die Besucher am Schaugartenareal in 

GARTEN &
NATUR
6 – 9

WO DER GARTEN INS HERZ TRIFFT . . .
Irgendwo zwischen Musikbühne, TV-Dreharbeiten und Glashaus muss es passiert sein. Ein zün-
dender Gedanke, der einen leidenschaftlichen Brand in der Gartenstadt Tulln und in der Wein-
region Wagram entfachte. Der Zündler - Gärtner und Musiker Xandl Schmidhammer - wollte 
gefeiert wissen, was die Region seit vielen Jahrzehnten auszeichnet, nämlich die unvergleichliche 
Gartenkompetenz. Die Begeisterung sprang rasch über auf die Stadt Tulln, die 2015 mit Verve 
die ersten gartenFESTWOCHENtulln auf die Beine stellte. In diesem zeitlichen Schaufenster 
von 10 Tagen konnten sich Garteninteressierte auf eine Entdeckungsreise begeben, die kaum 
einen Wunsch offen ließ. Private Gartenoasen, Seminare von Gartenexperten, Konzerte in 
gärtnerischem Ambiente und vieles mehr sorgten für Inspiration, Unterhaltung und Wissensaus-
tausch. Kein Wunder, dass die Donau Niederösterreich, die regionale Tourismusdestination, 
zwei Jahre danach das Format auch in die Region Wagram brachte. 

So kommt es, dass im Juni 2019 nun zum vierten Mal gartenaffine Menschen Einblick 
in private Gärten bekommen, in kompetenten Gärtnereien zu Workshops geladen sind und im 
Rahmen von geführten Radtouren von Garten zu Garten strampeln. Die Privatgartenbesitzer 
mit ihrer gärtnerischen Leidenschaft, ihrer Geduld beim Fachsimpeln und der Offenherzigkeit, 
mit der sie fremde Menschen in ihren grünen Wohnzimmern empfangen, sind nach wie vor die 
wertvollsten Perlen am grünen Collier des Gartenfestivals. 

. . . DEN BLICK SCHÄRFT FÜR DEN WERT DER BLÜTE
Ein Unikat unter den öffentlichen Grünräumen ist die Donaulände in Tulln, die im Kleid eines 
Privatgartens daherkommt. Der raritätenreiche Altbaumbestand grünt mit den üppigen, aus-
schließlich ökologisch gepflegten Stauden- und Gräserpflanzungen um die Wette, die blütenreich 
Picknickwiesen und Sitzplätze umspielen. Und hat man sich erst einmal in Ruhe niedergelassen, 
sind auch schon die Wild- und Honigbienen zu hören, die auf ihren Futterweiden von Blüte zu 
Blüte unterwegs sind. Nicht umsonst werden von HuBees Bio Imkerei Jahr für Jahr 300 Kilo 
Bienenhonig an der Tullner Donaulände produziert. Im Rahmen der gartenFESTWOCHEtulln 
wird der Wert der Blüten jedenfalls zelebriert.

Garten Appetit
Gärten gehören seit jeher zur Geschichte der Stadt Tulln und 

der Flusslandschaft, in die sie eingebettet liegt. Alltagstaugliche 
Grünräume, ökologische Naturgärten und private Oasen sind 

blühende, fruchtbare Aushängeschilder und werden vielerorts 
einem breiten Publikum appetitlich kredenzt. Bleiben Sie  

informiert mit diesem Streifzug durch die jüngsten  
Begebenheiten und Erlebnisangebote 

der regionalen Gartenszene.
Text: Agnes Feigl, Landschaftsarchitektin

G

Der öffentliche Gartentraum 
an der Donaulände.
© Robert Herbst

Ausflugstipps

GARTENFESTWOCHE MIT 

OFFENEN PRIVATGÄRTEN 

15. – 23.6.2019

privatgartentage.at

SPIEGELFÜHRUNGEN  

IN DEN DONAU GÄRTEN:

Donau Gärten Spezialführung  

für Individualgäste

Jeden 1. Sonntag im Monat gibt 

 es eine spannende Spiegelführung 

 in der GARTEN TULLN. 

Gruppenführung mit Obstverkostung 

im Alchemistenpark Kirchberg  

am Wagram

Ein Streifzug durch die Geschichte  

der Menschheit im Spiegel  

der Obstvielfalt 

 (Obstraritäten, Wildobst, Nüsse)

donaugaerten.at



ihrer „Garten Vinothek Weingenuss“ mit besten Wagramer Weinen versorgt. Auf dass die vielen 
Gartenprojekte mit Gelassenheit angegangen werden!

. . . UND ZU GUTER LETZT AUCH DURCH DEN MAGEN GEHT
Nicht genug, dass der Gartenfreunde Herz hoch schlägt - der Garten soll künftig auch durch 
den Magen gehen. Und so bahnt sich bereits ein neues Projekt an, das den „Garten zu Tisch“ 
bittet und die Gastronomen zu gärtnerisch inspirierten Gerichten anspornt. 2019 wird die Initia-
tive von der Donau Niederösterreich mit ein paar wenigen Wirten und Direktvermarktern als 
zartes Pflänzchen aufgezogen, um dann mit vollem Elan und kulinarischer Kreativität in die 
Höhe zu schießen. Garten Appetit!

Abfahrt zur Radltour  
von Garten zu Garten
© Donau NÖ/ Oskar Hemm

Gartentipps

GARTENVINOTHEK WEIN•GE•NUSS  
VOM WEINGUT KOCH
Genießen Sie einen Ausflug auf Die Garten Tulln und besuchen Sie 
den Garten WEIN•GE•NUSS, in dem sich unsere gleichnamige Vino-
thek befindet. Es erwarten Sie regionale Produkte vom Wagram wie 
Weine, Frizzante, Edelbrände, Liköre, Traubensäfte, Verjus sowie eine 
große Auswahl an Marmeladen und Chutneys. Auch geführte Wein-
degustationen sind bei Buchung über Die Garten Tulln möglich.

Öffnungszeiten: 13. April bis 13. Oktober, täglich 11 – 18 Uhr

Weingut KOCH, Winzerstraße 26, 3701 Großweikersdorf 
wein@weingut-koch.at, t: 02955 70286, www.weingut-koch.at

ANZEIGE

FLARE GRILL - VIELSEITIGE  
KULINARIK VOM GRILL
Grillen auf der Feuerplatte liegt im Trend. Der Grund dafür liegt vor 
allem an den vielseitigen Möglichkeiten. Der FLARE Grill bietet ein 
völlig neues Grillerlebnis und positioniert sich mit seinem Design aus 
edlem Stahl und heimischen Harthölzern als zentrale Outdoor Küche. 

Erschaffen Sie Ihr individuelles Ambiente zum geselligen Beisam-
mensein. Die Feuerschale strahlt Wärme aus, sodass Sie sich auch in 
der kalten Jahreszeit im Freien unterhalten und die Natur genießen 
können. Durch den gleichmäßigen Temperaturverlauf auf der Feuer-
platte wird Grillen zum entspannten und kulinarischen Kocherlebnis.

FLARE Grill e.U., Sigmarstraße 9, 3474 Altenwörth, www.flaregrill.at

GARTENFESTWOCHETULLN, 15. – 23. JUNI 2019
Die gartenFESTWOCHEtulln ist ein neuntägiges Schaufenster in die 
Gartenregion Tulln! In der Gartenstadt Tulln und an zwei Tagen auch 
im Tullner Donauraum und der Region Wagram präsentieren zahlrei-
che Gartenpartner die hohe Gartenkompetenz der Region. Konzerte 
auf der Garden Stage am Tullner Hauptplatz, offene Privatgärten, 
geführte Touren durch die Gartenregion und vieles mehr warten auf 
gartenbegeisterte Gäste. Teil der gartenFESTWOCHEtulln werden wie-
der die Privatgartentage im Tullner Donauraum (So 16.6.) und in der 
Region Wagram (Sa 22.6.) sein. An diesen beiden Tagen laden dabei 
stolze GartenbesitzerInnen in ihre bunt blühenden Oasen ein. 

Donau Niederösterreich Tourismus GmbH, Minoritenplatz 2, 3430 
Tulln an der Donau, www.tulln.at/gartenfestwoche

i Agnes Feigl
… arbeitet als selbstständige 

Landschaftsarchitektin in Tulln 

und begleitet seit 2016 die 

Gartentourismus-Initiativen der 

Stadt Tulln, der Region Wagram 

und der Destination Donau  

Niederösterreich.  

© Donau NÖ / Oskar Hemm

Weitere „Natur & Gartenerlebnisse“ finden Sie unter: regionwagram.at

* gartenFESTWOCHEtulln - Tulln an der Donau

 Donaulände Tulln - Tulln an der Donau 

 Privatgartentage - Kirchberg am Wagram & Großriedenthal

 Donaugärten - Die Garten Tulln & Alchemistenpark  
          Kirchberg am Wagram, donaugaerten.at

 DIE GARTEN TULLN - diegartentulln.at

 HuBees - Tulln an der Donau, bienenpatenschaft.at
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02738 2240, office@weingut-leth.at

Weingut Alt
Großriedenthal

www.weingut-alt.at

Bioweingut & Gästezimmer
Hauptstraße 68 . A-3471 Großriedenthal
Tel: +43 (0) 2279 7204 . www.familiebauer.at

  

Bernhard Ecker | Mitterstockstall 25
3470 Kirchberg am Wagram
T +43 (0) 2279 / 2440
weingut@eckhof.at | eckhof.at

Heuriger
Frühling  05.04. bis 22.04.2019
Frühsommer  29.05. bis 10.06.2019
Sommer  09.08. bis 25.08.2019
Winter  29.11. bis 08.12.2019

weingutbauer.atDie Gesichter des Weines
Weingenuss ist ein Erlebnis für alle Sinne: Die Faszination  

am „Kulturgut Wein“ wurzelt nicht allein in Aroma und  
Geschmack des edlen Rebensaftes. Sein Umfeld 

 ist es, das den Wein so besonders macht.
Text: Stefan Nimmervoll, Landwirtschaftsjournalist

VINOPHILE FRÜHLINGSTERMINE:

03. – 26. Mai 
Lössfrühling am Wagram (siehe Beilage)

Weinregion Wagram & Gartenstadt Tulln

03. Mai 
Wagram Open - Pleyel Kulturzentrum, Ruppersthal 
(siehe Beilage) 
Marktgemeinde Großweikersdorf 

04. – 05. Mai 
Frühlingserwachen am Wagram (siehe Beilage) 
Weinregion Wagram     

13. Mai 
Des Grünen Veltliners Lust auf Löss
Palais Niederösterreich, Wien   

Das Leben der Natur in den Weingärten, die Stimmung in den altehrwürdigen Kellergassen, 
das Fachsimpeln von „Experten“ in einer lauen Sommernacht und nicht zuletzt die Persön-
lichkeit der Weinbauern. All das ergibt jenes Gesamterlebnis, das Einheimische und Gäste am 
Wagram so sehr schätzen. Denn wo der Wein wächst, schmeckt er noch besser. Diese Erfahrung 
haben ungezählte Generationen von Reisenden schon aus ihren Urlaubsorten mitgebracht. 

Auch wenn heutzutage ein nicht zu vernachlässigender Teil der Weine der Wagramer Winzer in 
ferne Länder exportiert wird, so bleibt der persönliche Kontakt zur Weinbauernfamilie ein un-
abdingbarer Bestandteil des Weingeschäftes. Hinter jedem Achtel stehen ein markantes Gesicht 
und eine gute Geschichte, die der geneigte Weintrinker kennenlernen will. Die Möglichkeit die-
se zu erkunden bietet sich direkt auf den Höfen und in den Kellern, bei den Heurigen und den 
Weinveranstaltungen am Wagram. Zum Beispiel Anfang Mai beim Frühlingserwachen, wenn 
rund 100 Winzer & Winzerinnen ihre Betriebe zum Gustieren und Erkunden aufsperren.  

Vielfältigkeit genießen
© IK Wagram / Leonhard Hilzensauer



Urbanihof  · Familie Paschinger
A-3481 Fels am Wagram · St. Urbanstraße 3  

+43 2738/2344-12 oder 13
weingut@urbanihof.at · www.urbanihof.at

DAS WEINGUT
Unsere Weine möchten begeistern.
Ab Ernte 2016 auch in Bioqualität.

 
 

DER TRAUBENSAFTMACHER
Als einer der ältesten Traubensaftproduzenten

wissen wir worauf  es ankommt.
 

DER PUNSCHMACHER
Hochwertige Punsch- & Glühwein-Kreationen.

Auch in Bio Qualität
Weingut Schachinger

Marktstraße 2
3465 Königsbrunn am Wagram 
office@weingut-schachinger.at

Frühlingserwachen:
4.-5. Mai 2019
Ausgsteckt is:

23.Mai-2.Juni, 22.Aug.-1.Sept., 24.Okt.-3.Nov.2019

www.weingut-schachinger.at

Leopold Schachinger: +43(0)676 33 30 767

P A N O R A M A HHH EEEH UUU RRRRR III GGGGII EEEEEEE RRRRRRRRRRE

Untere Zeile 22
3482 Gösing am Wagram

Tel. 0676 / 383 2255
guentschl@aon.at www.guentschl.at

Heurigentermine 2019: 
2. – 26. Mai
27. Juni – 21. Juli
7. – 24. November
Do bis Sa ab 16 Uhr 
Sonn-und Feiertage ab 15 Uhr

WEINGUT BERNHARD OTT 
NEUFANG 36 . 3483 FEUERSBRUNN 

WAGRAM . ÖSTERREICH  
 

WWW.OTT.AT . BERNHARD@OTT.AT 
 
 
 
 
 
 

 

weingut-hoedl.at
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UNSER HEURIGEN
2. - 12. Mai · 13. - 30. Juni

9. - 11. August (Dorffest) · 7. - 24. November
Jeweils Do-Sa ab 17h, So ab 16h



Tulln für Gartenliebhaber

Die Gartenstadt Tulln erkunden und sich von Garten- 
ideen inspirieren lassen! Idyllisch in der Donau-Au 
gelegen, besuchen Sie DIE GARTEN TULLN mit ih-
ren über 65 Schaugärten. Nach einem schmackhaften 
3-Gänge-Mittagessen flanieren Sie entlang der Donau-
lände am großen Strom. Danach erleben Sie exklusive 
Einblicke in den privaten Schaugarten „rainbows end“, 
dem Gartenparadies der Familie Weber.

Pauschalpreis pro Person: ab € 75,–

Inkludierte Leistungen:

• 1x Nächtigung in Tulln, inkl. Frühstück 

• 3-Gang Mittagessen bei einem „Wirtshauskultur  
Niederösterreich“-Wirt in Tulln an der Donau  
(exkl. Getränke)

• Eintritt DIE GARTEN TULLN 

• Besuch Schaugarten Weber „Rainbows End“,  
Natur im Garten 

Buchbar: Mitte Mai bis Mitte Oktober 2019

Gültig: ab 2 Personen 

Unser Tipp: gartenFESTWOCHEtulln mit Privatgartentagen, 15. – 23.6.2019 

Tourismusbüro Tulln 
02272 67566 40, tullnerdonauraum.com

Im „Weinzentrum“ des Weinbaugebiets Wagram, ver-
kosten Sie die besten Tropfen in moderner Architektur 
mit grandioser Aussicht. Verwöhnen Sie Ihren Gaumen 
bei einem vorzüglichen 4-Gang Gourmet-Menü in 
einem Haubenlokal und genießen Sie in gemütlicher 
Atmosphäre den Tag. Auf sanften Wellen gelangen Sie 
am nächsten Tag mit dem Schiff in die Wachau, die als 
eines der bezauberndsten Flusstäler Europas gilt.

Pauschalpreis pro Person: ab € 259,–

Inkludierte Leistungen:

• 2x Nächtigung, 4-Sterne-Hotel in Tulln,  
inkl. Frühstück 

• 4-Gang Gourmet-Menü in einem Haubenlokal 
(exkl. Getränke)

• Genuss-Picknick an der Donaulände

• Geführte Weingartenwanderung inkl. Glas Wein 
od. Traubensaft und Nussbrot

• Weinverkostung in der Gebietsvinothek Weritas  
(6 Weine)

• Schifffahrt nach Dürnstein (Tulln-Dürnstein-Tulln)

Buchbar: Juli bis September 2019 (nur FR bis SO)

Gültig: ab 2 Personen 

Unser Tipp: „Wein.findet.Stadt“: Weinlounge mit Wagramer Weinen 

21. Juni, 19. Juli & 9. August 2019  

Tourismusbüro Tulln 
02272 67566 40, tullnerdonauraum.com

Genuss.Wein.Donau

© Andreas Hofer© Steve Haider

DIE REGION ERLEBEN - 2 Tage | 3 Tage
15

Online-Heurigenkalender:
regionwagram.at

abgehoben bodenständig

Heurigenkalender
Region Wagram

Bene
dikt

Weine vom Wagram

ben
edik

t.cc

weingutgroiss.at

3701 Großweikersdorf • Kleinwiesendorf 24

Gebietsvinothek Weritas  
in Kirchberg am Wargam
© Donau Niederösterreich / Steve Haider

AB HOF VERKAUF . VERKOSTUNG
Öffnungszeiten: Mo – Sa 9 -18 Uhr, So 10 – 18 Uhr
A-3481 Fels am Wagram . Kremserstraße 53
www.kolkmann.at



Region Wagram - 
BeWusst (er)leben

Das Leben am Wagram und in Tulln ist vielfältig, geprägt 
von Menschen, die Tradition und Vision vereinen. Anlässlich 

des 20-jährigen, erfolgreichen Bestehens des Vereins Region 
Wagram, empfiehlt es sich, bewusst innezuhalten und auf die 

gemeinsamen Meilensteine zu blicken. Es sind neun  
Gemeinden, die mit inner- und außerregionalen Partnern  

an einer gemeinsamen Entwicklung arbeiten. 
Text: Iris Wintersperger, Kommunikationswissenschafterin

Denkt man zurück, ist es gar nicht lange her, dass die Region Wagram noch nicht fest im Be-
wusstsein der Bevölkerung verankert war. Heute ist das anders. Die Menschen sind als Bevöl-
kerung in der Region zusammengewachsen. Zur Identifikation als Wagramer und Wagramerin 
haben die zahlreichen Engagements beigetragen. Treibender Motor ist der 1999 gegründete 
Verein Region Wagram. Mit dem im Jahr 2001 ausgearbeiteten Leitbild wurden gemeinsame 
Ziele festgelegt. Der seitdem gestartete Entwicklungsprozess hält bis heute an und manifestiert 
sich in zahlreichen kompetenten Umsetzungen. 

DER WAGRAM – WIR SIND AKTIV
Die Gründergemeinden waren Absdorf, Fels, Grafenwörth, Großriedenthal, Großweikersdorf, 
Kirchberg und Königsbrunn. 2002 kam Stetteldorf dazu, 2006 schließlich Tulln. Die Urbani-
tät der Stadt lockt mit der in Europa einzigartigen ökologischen Gartenschau, der GARTEN 
TULLN, die ländliche Kleinregion ist traditionsreiche Weinkulturlandschaft. Das verbindende 
Element ist die Vielfältigkeit, Natur und Kultur ziehen sich wie ein roter Faden durch die Region 
und vereinen scheinbare Gegensätze.

INDIVIDUELLE LEBENSWELT ALS KULTURFAKTOR
Ausgangspunkt für konkrete Projekte sind die drei Säulen Regionalentwicklung, Tourismus 
und Klima & Energie. Die Arbeitskreise des Vereins bieten den Regionsbewohnern die Mög-
lichkeit im lokalen Lebensraum selbst gestaltend mitzuwirken. Das Themenspektrum ist groß: 
Von Landschaft und Natur über Kultur und Heimatforschung sind die Facetten breit gefächert. 
Daraus entstand etwa das kürzlich erschienene und viel beachtete Heimatbuch. Mit der Wagra-
mer Nuss positioniert sich die Region kulinarisch. Die touristische Stoßrichtung betreibt der 
Arbeitskreis „Die Wagramer“. Die strategische Entwicklung erfolgt in enger Zusammenarbeit 
mit den kompetenten Einrichtungen des Landes und Bundes. Daraus sind vielfältige Angebote 
entstanden. Man denke dabei nur an den Lössfrühling oder das Wagram Open. Veranstaltun-

gen, die bei Touristen und Einheimischen beliebt sind. Der sanfte 
Tourismus zeugt von einer besonderen Wertschätzung für die 
regionalen Gegebenheiten. 

Auf diese Wertschätzung macht die Wagramakademie 
aufmerksam, die spezielle Angebote der Region zusammenfasst. 
Kompetenzen in Natur, Landwirtschaft und der achtsame Um-
gang mit den Menschen zeichnen die fachkundigen Botschafter 
aus. Es ist der Gesamtblick auf den Wagram, der das Angebot 
vielfältig macht. Teilnehmen können alle Interessierten, die einen 
besonderen Zugang zur Region erleben und ihre eigenen Fähig-
keiten vertiefen wollen. 

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Vogelwarte 
in Seebarn lässt sich die einzigartige Vogelwelt entdecken. Span-
nende Exkursionen mit allerlei Wissenswertem und zahlreiche 
Fachvorträge zu Wiedehopf, Bienenfresser und Steinkauz stehen 
am Programm. Einblicke in die vielen Facetten der Gartenwelt 
gewährt die gartenFESTWOCHEtulln. Die Kellergassen, als 
Verbindung von Geschichte und modernem Weinbau sind durch 
zertifizierte Kellergassenführer zu entdecken. Interessierte wol-
len den Wein längst nicht mehr nur genießen, sie wollen ihr Glas 
Wein mit fachkundigem Hintergrundwissen bewusst schmecken. 

Garden Stage  
am Hauptplatz Tulln
© Stadtgemeinde Tulln

VEREIN TOURISMUS &  
REGIONALENTWICKLUNG 
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Institutionen & Partner

WAGRAM 
GEMEINDEN

GARTENSTADT 
TULLN

Absdorf, Fels am Wagram, Grafenwörth, 
Großriedenthal, Großweikersdorf,
Kirchberg am Wagram, Königsbrunn  
am Wagram, Stetteldorf am Wagram

NÖ  
REGIONAL GMBH

Regionalberaterin:
MONIKA HEINDL

DONAU NÖ  
TOURISMUS GMBH

Projektbezogene  
Ansprechpartner

BETRIEBS-
KOOPERATION 

„DIE WAGRAMER“
Sprecherin 

EVA MÖRWALD

NATUR UND  
LANDSCHAFT 

Sprecher 
WOLFGANG PEGLER

HEIMAT- 
FORSCHUNG

Sprecher 
FRITZ PLOINER

WAGRAMER  
NUSS 

Sprecher 
STEPHAN SOLICH

KLIMA-  
UND ENERGIE-

MODELLREGION 
Manager:

STEFAN CZAMUTZIAN

Obmann:
FRANZ AIGNER

REGION &  
(ER)LEBEN
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Obmann seit 2015:

Franz Aigner

Kirchberg am Wagram
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Obleute vor 2015: 

Franz Geier

Großriedenthal
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Markus Ecker

Kirchberg am Wagram
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ernst Vogel 

Kirchberg am Wagram
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BEKENNTNIS ZUM WAGRAM
Eine wichtige Kompetenz ist das gemeinsame Schaffen. Es sind die Menschen, die der Land-
schaft ihr Herz geben. Kleine Engagements, die wie ein Fleckerlteppich die Region und 
Tulln überziehen. Eine tragende Säule ist die aktive Winzerschaft. Seit 2007 ist der Wagram 
ein eigenständiges Weinbaugebiet, das mit Qualität und Selbstbewusstsein Identität stiftet. 
Die Errichtung der Gebietsvinothek Weritas im Jahr 2009 ist da nur logische Konsequenz. 
Naschmärkte in Tulln und Kirchberg bieten Besonderes an und laden ein, den Wagram vielfäl-
tig zu verkosten. Im Wagramkisterl gibt es regionale Köstlichkeiten für zuhause. 
Um den einzigartigen Lebensraum zu bewahren, setzt sich die Region als Klima- und Energie-
modellregion jetzt schon aktiv für Klimaschutz ein. Die Aktivitäten sind umfassend und reichen 
von der Förderung regionaler Produkte bis hin zu Elektromobilitätslösungen. Mit Blick auf 
künftige Generationen, sensibilisieren „Klimaschulen“-Projekte die junge Generation für den 
bedachten Umgang mit der Klima-Thematik. Besonderes Augenmerk legt die Region zudem 
auf folgende Entwicklungen indem sie Strategien erarbeitet, den Veränderungen behutsam zu 
begegnen. Ein Schwerpunkt ist der gegenwärtige wie zukünftige Umgang mit dem Klimawan-
del und den damit verbundenen Herausforderungen und Chancen.

KULTUR IST WAGRAM
Mit zeitlosen Stücken, aufgeladen mit lokaler Atmosphäre, bietet das Kellergassentheater in den 
jährlich wechselnden Locations der Kellergassen Kulturgenuss in einzigartigem Ambiente. Das 

i Iris Wintersperger
...pendelt zwischen Wien und dem Wagram. 

Sie ist studierte Kommunikationswissen-

schafterin und interessiert sich für regio-

nale Dynamiken. Ein Arbeitsschwerpunkt 

ist Medienpädagogik. Zuvor unterrichtete 

sie an der Uni Wien, beteiligte sich bei der 

PR des Theaters in der Kellergasse und 

arbeitete bei einer Zeitung. Derzeit wirkt sie 

am LEADER-geförderten Projekt „BeWusst 

Region Wagram“ mit.

Die Kellergassen: Bühne für  
Führungen, Fauna & Flora und  
dem Kellergassentheater
© IK Wagram/ Steve Haider

Andenken an die großen Söhne der Region wird lebendig gelebt. Tulln ist ohne Egon Schiele 
nicht zu denken, Ruppersthal ist mit Ignaz Pleyel verbunden und der Barockmaler Kremser 
Schmidt stammt aus Grafenwörth. Es sind Engagements, wie diese, die die Region vorantrei-
ben. Nicht alles initiiert der Verein direkt, er ist aber Motor, indem er den Boden für Weiterent-
wicklung bereitet - eine besondere Kompetenz, die er da bereitstellt.

Was ist aber nun als vorläufiges Fazit nach 20 Jahren Vereinsengagement zu sagen? Es hat 
sich viel getan. Wichtiger ist: Es tut sich weiterhin viel. Das bisher Geschaffene ist zukunftswei-
send, deswegen gibt es nun Bestrebungen, die Meilensteine in Film und Ausstellung festzuhal-
ten. Seien Sie gespannt und vor allem, bleiben Sie dran.

* Klima & Energie - kem.regionwagram.at

 Regionalentwicklung - klein.regionwagram.at

 Tourismus - regionwagram.at

 Wagramakademie 
 klein.regionwagram.at/wagramakademie

 Österreichische Vogelwarte,  Außenstelle Seebarn

 Egon Schiele - tulln.at/erleben/schiele

 Ignaz Pleyel - pleyel.at

 Kellergassentheater - kellergassencompagnie.at

 Gebietsvinothek Weritas - weritas.at



Läuft wie gedruckt.
Der Winzeralltag erfordert ein hohes Maß an Flexibilität:  

So wie die Natur ihre Launen hat, unterliegt auch der Weinmarkt  
einem permanenten Wandel. Der Etiketten-Spezialist 
Druckwerk Krems reagiert darauf mit unvergleichlich 

kurzen Produktionszeiten.

druckwerkkrems.at

ANZEIGE

Bei Druckwerk Krems liebt man die Herausforderung - auch wenn  
es schnell gehen muss. Denn das Unternehmen weiß die Zeit auf 
seiner Seite. Durch modernste Technologien und Druckverfahren ist 
es gelungen, die Abläufe auf eine Weise zu optimieren, die mit der 
Dynamik der Weinbranche locker mithalten kann. Die Produktions-
zeit für Selbstklebeetiketten auf der Rolle liegt bei 4 bis 6 Werktagen.

INDIVIDUELL UND PERSÖNLICH
Verantwortlich dafür ist ein Team, das unbürokratisch und schnell 
agiert und auf individuelle Betreuung Wert legt. Das kommt beim 
Kunden gut an: Vom kleinen Weinbaubetrieb bis hin zum großen 
Weingut schätzt man die Zuverlässigkeit und Ausführung nach 
höchsten Qualitätsstandards. Unabhängig davon, ob es sich um einen 
Großauftrag oder um Sonderetiketten in kleiner Stückzahl handelt.

Gerald Mayer, 0664 335 87 26, mayer@druckwerkkrems.at

Karin Schweiger, 02732 85422 71, office@druckwerkkrems.at
Andreas Alt

„Die rasche und zuverlässige Um- setzung 

von Kundenwünschen ist in der heutigen 

Zeit ein wichtiges Instrument am Markt. 

Den richtigen Partner dafür habe ich im 

Druckwerk Krems gefunden.“

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anton Bauer 

„Die Zusammenarbeit mit Druckwerk 

Krems hat in den letzten Jahren immer 

mehr an Bedeutung für uns gewonnen. Wir 

schätzen die Schnelligkeit, Qualität und 

vor allem die kompetente und persönliche 

Betreuung sehr – wir fühlen uns wohl und 

wissen, dass die versprochene Lieferzeit 

immer eingehalten wird. Für uns war es 

wichtig auch Sonderetiketten für Kunden 

in kleinen Mengen so schnell wie möglich 

auf Rolle zu bekommen und dies wird 

einfach wunderbar umgesetzt.“

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Thomas Magerl

„Wir schätzen am meisten die persönliche 

Betreuung bei jeder einzelnen Bestellung, 

sowie die hervorragende Geschwindigkeit. 

Auch in der Hochsaison werden wir von der 

versprochenen Lieferzeit nie enttäuscht.   

Wir freuen uns auf die nächsten Jahre!“

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Weingut Anton Bauer

Feuersbrunn
Winzerhof Berthiller

Ottenthal
Weingut Andreas Alt

Großriedenthal
Weingut Magerl

Fels am Wagram
Bioweingut Arkadenhof  

Hausdorf Neudegg
bio.wein.kunst PEGLER

Starnwörth
Weingut Direder

Mitterstockstall Druckwerk Krems · Alt Etiketten 

Druckges.m.b.H, Karl Eybl-Gasse 1,

3504 Krems-Stein

DRUCKWERK KREMS - Setzen Sie uns unter Druck.
20 – 21

E T I K E T T E N

Die abgebildeten Weinflaschen stellen einen kleinen Auszug aus den Druckwerk Krems Referenzen dar.  Weitere Beispiele für Etikettenproduktionen folgen in den nächsten NEULAND Ausgaben.



Fleischeslust am Wagram
Einst gehörten Nutztiere zu jedem Hof am Wagram. Diese 

Vielfalt schien mit der Spezialisierung der Landwirtschaft auf 
Ackerbau und Wein bereits Vergangenheit. Da und dort stellen 

sich Bauern aber wieder breiter auf und schaffen damit die 
Möglichkeit, sich in der Region mit kulinarisch höchst  

interessanten Produkten einzudecken. 
Text: Stefan Nimmervoll, Landwirtschaftsjournalist

KULINARIK &  
GENUSS
22 – 24

N

Ihren Anfang nahm die Geschichte der Weidegänse aus Neustift mit einem großen Traum 
von Tanja und Melanie Ecker. Wie so viele Mädchen wollten sie eigene Pferde haben. Diesen 
Wunsch konnten ihnen ihre Eltern Eveline und Gerhard nicht abschlagen. Um eigenes Heu 
ernten zu können, hat die Familie aus Neustift im Felde also einen verpachteten Acker wieder 
zurückgenommen und daraus eine Wiese gemacht. „Die Pferde bekommen aber nur den ersten 
Schnitt, also das Heu, das im Frühjahr geerntet wird“, erzählt Gerhard Ecker. Das Gras, das 
das restliche Jahr heranwächst, wäre ungenützt geblieben. Also machte sich Ecker auf die Suche 
nach Alternativen – und ist auf die Weidegans gekommen. 

Aus dem „Lückenbüßer“ von einst ist ein gutes Geschäft geworden. 600 Ein-
tagesküken – sogenannte Gössel – ziehen bei den Landwirten im Frühjahr 
zunächst in den Stall ein. Ende Mai, wenn ihr Federkleid dicht genug ist, 
um Wind und Wetter zu trotzen, dürfen die Gänse auf die Weide, wo sie den 
Sommer gemeinsam mit 200 Enten und 250 Hendln verbringen. 2016 ha-
ben Eveline und Gerhard Ecker den Würstelstand „zur Bildereiche“ gleich 
bei der Abfahrt von der S5 in Tulln gepachtet und verkaufen dort – neben 
„Ois Wurscht“ – küchenfertige Gänse, Enten und Hühner. In der Martini- 
und Weihnachtsgansl-Saison von Oktober bis Dezember ist der Hofladen in 
Neustift geöffnet. Was das „Wagramgeflügel“ geschmacklich kann, beweisen 
das Gut Oberstockstall, die Gebietsvinothek Weritas oder s´Pfandl in Tulln.

MISCHPAKETE VOM RIND
Die Viecher, die Mathias Holzer aus Großriedenthal hält, sind eine Spur 
größer - es sind Dexter-Rinder. Zehn Kühe und ein Stier grasen mit ihrem 
Nachwuchs ganzjährig auf der Weide. Sie fressen das Kleegras, das Holzer 
als Bio-Ackerbauer für die Bodengesundheit ohnehin anbaut. „Im Alter von 
rund einem Jahr werden die Jungrinder bei einem regionalen Fleischhauer 
geschlachtet“, so Holzer. Daheim im Reiferaum hängen die Rinderhälften 
dann zwei Wochen ab, bevor sie der Landwirt portioniert und in gemischten 
Paketen vakuumverpackt anbietet.

Das Rindvieh spielt auch bei anderen Bauern am Wagram eine mehr 
als erwähnenswerte Nebenrolle: So hält der junge Winzer Matthias Bauer 
in Ottenthal Schottische Hochlandrinder. Wenn eine Schlachtung ansteht, 
informiert er seine Stammkunden per SMS. Diese können dann direkt am 
Betrieb Fleischpakete abholen. Auch Fritz Salomon vom Gut Oberstockstall 
ist der Meinung, dass Tiere zu einem Bio-Bauernhof wie dem seinen dazuge-
hören. Sein Blondvieh ist eine alte robuste Dreinutzungsrasse, das früher als 
Zugtier, des Fleisches und der Milch wegen gehalten wurde. Heute schätzt 
man es wegen seiner besonderen Fleischqualität. Erst nach zweieinhalb 
Jahren kommen die Tiere zur Schlachtung und fressen Sommer wie Winter 
ausschließlich saftiges Gras oder duftendes Heu. Kunden können das Rind-
fleisch gegen vorherige Bestellung direkt im Gut Oberstockstall beziehen.

BIODYNAMISCHE KREISLAUFWIRTSCHAFT
Als „Charakterköpfe“ bezeichnet Hans Czerny aus Fels am Wagram seine 
Rinder. Er hält ebenfalls Blondvieh und führt den Familienbetrieb wie Salo-
mon biodynamisch. Czerny füttert aber auch einige Mangalitza-Schweine. 
Deren Fleisch zeichnet sich durch einen höheren Fettanteil, aber auch einen 
unverkennbaren Geschmack aus und wird deshalb von Gourmets besonders 
geschätzt. Wer etwas Glück hat, kann die einzigartige Delikatesse bei einer 
Verkostung im Weingut Wimmer-Czerny probieren. 

KLASSIKER VOM SCHWEIN
Traditionelle Spezialitäten vom Schwein – von der Bratwurst über die Blun-
zen bis hin zum Geselchten – stellen die Familien Blauensteiner aus Otten- 
thal und Markl aus Neustift im Felde her. Auch Frischfleisch führen beide 
Betriebe im Angebot. Hubert Blauensteiner verweist auf die Geschichte des 
Bauernhofes: „Wir betreiben unseren Hofladen schon seit 1984.“ Zur Herbst-
zeit runden schließlich Weidegänse das Sortiment ab.

Auswahl regionaler  

Produzenten:

Familie Ecker

Gänse, Enten & Hühner

Neustift im Felde
wagramgefluegel.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ingrid Jiptner

Wachteln, Tauben & Kaninchen

Engelmannsbrunn
wagram-gourmet.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Mathias Holzer

Dexter-Rinder, Großriedenthal
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Matthias Bauer

Schottische Hochlandrinder

Ottenthal
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Gut Oberstockstall

Blondvieh, Oberstockstall
gut-oberstockstall.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hans Czerny

Blondvieh & Mangalitza- 

Schweine, Fels am Wagram
wimmer-czerny.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Familie Schmied

Murbodner & Kräuterprodukte

Stetteldorf am Wagram
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ratzka Renate & Helmut

Milch & Milchprodukte

Tiefenthal
0664 5679 475
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hof Blauensteiner

Schweine & Gänse, Ottenthal
bauernhof-blauensteiner.at
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Markl Gabriele & Norbert

Schweine, Neustift im Felde
02279 2136
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mehr regionale Produkte  

im Genussführer:  
kem.regionwagram.at

Weidegänse sind ab  
Ende Mai  auf der Weide.
© shutterstcok.com/ Aksenova Natalya



WACHTELN, TAUBEN & KANINCHEN
Noch eine Spur „exotischer“ geht es bei Ingrid Jiptner in Engelmannsbrunn zu. Sie befasst sich 
ebenfalls mit Federvieh, wenn auch etwas ausgefallenerer Art. Für ihre Delikatessen-Manufaktur 
züchtet sie Wachteln und Tauben. Aber auch Produkte vom Kaninchen können nicht nur am 
Naschmarkt in Kirchberg am Wagram, sondern auch bequem im Internet online bezogen wer-
den. Bei Renate und Helmut Ratzka aus Tiefenthal steht schließlich – mehr als ungewöhnlich 
für den Wagram – das Milchvieh im Mittelpunkt. Die Familie verkauft ab Hof täglich frische 
Milch, Topfen, Joghurt und eine breite Palette an Frischkäsebällchen.

BÄUERLICHES KULTURGUT
Nicht überall geht es in erster Linie darum, Essbares zu erzeugen. Die Murbodner, die jahraus 
jahrein auf den Weiden der Familie Schmied in Stetteldorf leben, sollen dafür das Bestehen die-
ser „ursteirischen“ Rinder absichern helfen. Weil es von der traditionsreichen Zuchtlinie in den 
1980er Jahren nur noch rund 500 Exemplare gegeben hat, werden sie als „seltene Nutztierrasse“ 
geführt. Heute gibt es dank Idealisten wie Vater Helmut und Tochter Tanja Schmied wieder 
einige tausend Stück. Ihre vier Mutterkühe sind ein kleiner Mosaikstein zur Erhaltung dieses 
bäuerlichen Kulturgutes. Sie bekommen jedes zweite Jahr ein Kalb, das dann zu Zuchtzwecken 
weiterverkauft wird. 

So unterschiedlich der Ansporn also auch sein mag: Die Vielfalt kehrt zurück. Möglich 
wird diese nicht zuletzt dadurch, dass regionale Produkte im Einkaufskorb der Konsumenten 
landen. Damit „Bauernhoftiere“ zum Wagram wieder dazugehören.

i Stefan Nimmervoll 
… ist Chefredakteur des Junglandwirtemagazins „Unser Hof“ und schreibt auch für das Agrarmagazin „Blick ins Land“. 

Er stammt aus Kirchberg am Wagram und lebt heute noch in der Gemeinde.

KUNSTHANDWERK
Kunst für Haus, Hof & Garten

facebook.com/jacks.kunsthandwerk

FLÜSSIGES GOLD
Mit Gold prämierter Honig vom Wagram

imkerei-leuthner.at
wagramhonig.at

RADIUS 66
Ein Konzept, das auf Regionalität setzt

derfloh.at/radius66

Produkte, so vielfältig wie die Region selbst. Ihr Ziel: Höchste
Qualität, um die vielfältige Schönheit der Region schmackhaft 

und spürbar zu machen. Produzentinnen und Produzenten, 
die mit ihren Ideen, Kreationen und Visionen überraschen.

REGIONAL, GLOBAL, ÜBERALL - Spezialitäten aus der Region
25

AUSTERNPILZE
Aromatisch, saftig & vielseitig verwendbar

lössiade.at

Mehr regionale Produkte im Genussführer: kem.regionwagram.at  

WAGRAMAKADEMIE
Die Region von der besonderen Seite erleben

klein.regionwagram.at/wagramakademie

Beiried vom Blondvieh rosa gebraten 
mit Petersil-Erdäpfelroulade  
und Eierschwammerl
© Restaurant Gut Oberstockstall



HANDWERK2.0 
& TRADITION
26 – 29

T

Berührend & 
fortschrittlich

Besondere Momente im Leben er-
fordern ebenso besondere Produkte. 
Wie drei Unternehmen mit digitalen 
Schallplatten, Ziegelfertigwänden 
und Kerzen Emotionen erzeugen.

Text: Sonja Planeta        Foto: Leonhard Hilzensauer

Regen. Sonnenschein. Graupelschauer. Als wir unsere 
erste Handwerkertour in diesem Jahr starten, schickt der 
nahende Frühling seine ersten April-Vorboten voraus. 
Günter Loibls Laune können die Wetterkapriolen aber 
nichts anhaben. Freudestrahlend begrüßt uns der Grün-
der und Inhaber der Firma Rebeat in seinem Büro im 
südöstlich gelegenen Gewerbegebiet in Tulln.

LEIDENSCHAFT FÜR MUSIK & TECHNOLOGIE
Günter Loibl ist ein Tüftler. Seit der gelernte Elektriker 
im Jahr 2004 in den digitalen Musikvertrieb einge-
stiegen ist, kommt sein Erfindergeist nicht zur Ruhe. 
„Es liegt in unserer Firmen-DNA“, so Loibl, „dass wir 
uns sehr genau anschauen, wie unsere Kunden unsere 
Produkte nutzen.“ Als ihm Musiklabels ihr Leid über 
die weltweiten Engpässe in der Schallplattenproduktion 
klagen, kommt dem Tullner die zündende Idee: Gemein-
sam mit Volker Schmidt vom Grazer Forschungsinstitut 
Joanneum Research entwickelt Loibl ein Verfahren – 
genannt HD Vinyl – das es ermöglicht, Schallplatten 
mittels Lasertechnologie zu erzeugen. Die Methode 
ist nicht nur wesentlich schneller, sondern bringt auch 
den Vorteil, dass die Audioqualität verbessert und die 
Spieldauer verlängert wird. Das lässt die Musikbranche 
und Investoren aufhören: 2018 erhält Loibl für seine In-
novation zwei Finanzierungen jeweils in Millionenhöhe, 
die er in die weitere Forschung und Entwicklung steckt. 

Die Leute genießen die 
Entschleunigung, wenn sie 

aufstehen, zum Plattenspieler gehen 
und die Nadel neu setzen müssen, 

um Musik zu hören.
Günter Loibl

Bis Vinyl-Fans allerdings die ersten HD-Platten aufle-
gen können, wird es noch ein wenig dauern: HD Vinyl 
befindet sich nach wie vor in der Entwicklungsphase. 
Die Markteinführung ist für Herbst 2019 geplant. Inter-
nationale Superstars wie U2 und Hans Zimmer haben 
aber schon jetzt Anfragen bei der Tullner Firma depo-
niert. „Die Nachfrage scheint unsere kühnsten Träume 
zu übersteigen. Das beste daran: Egal ob man in einem 
Plattenladen in New York, Kapstadt oder Tokyo steht, 
bald werden Musikliebhaber in aller Welt ein Stück 
Tulln in ihren Händen halten.“

WOHN(T)RAUM AUS ZIEGEL
Mit dieser Zukunftsmusik im Ohr verabschieden wir 
uns und fahren weiter über ruhige Landstraßen bis nach 
Kirchberg am Wagram. Kurz vor der Ortseinfahrt 
erblicken wir aus der Ferne unseren nächsten Stopp: Die 
in kräftigem Rot gehaltene Werkshalle der Firma Wal-
zer Bau. Dort treffen wir auf Geschäftsführer Friedrich 
Walzer und seine Tochter Angela Kosch, die im Betrieb 
für die Finanzen zuständig ist. Die Retzer Familie ist 
noch nicht lange in der Region: Erst 2018 übersiedelte 
sie ihre Produktion an den neuen Standort am Wagram. 
Hier plant und produziert man nun im Familienverbund 
Beton- und Ziegelfertigwände für Privat- und Gewer-
bekunden. Die vorgefertigten Ziegelwände sind es auch, 
die unser Interesse wecken: 2004 entwickelte Friedrich 
Walzer gemeinsam mit dem Welser Ziegelwerk Pichler 
ein vollautomatisiertes Verfahren, das Baufirmen das 
zeit- und geldintensive Aufmauern auf der Baustelle 

ASTORIA Steuerberatung GmbH & Co KG ∙ 3500 Krems ∙ Edmund Hofbauer Straße 1 ∙ astoria.at

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung
Unternehmensberatung



* Rebeat Digital GmbH
 Gutenbergstraße 23, 3430 Tulln an der Donau 
 02272 61892-0, rebeat.com

 Walzer Bausysteme GmbH
 Industriestraße 3, 3470 Kirchberg am Wagram
 02942 2366, walzerbau.at

 KerzenBauer (Silke Bauer)
 Büro: Große Zeile 26, 3483 Feuersbrunn  
 Geschäft: Rathausstraße 5, 3550 Langenlois 
 0676 95 07 664, kerzenbauer.at

Weitere regionale Betriebe: kem.regionwagram.at

ersparen soll. Dazu werden die Ziegelwände bereits im 
Walzer Bau Werk geplant und maschinell aus hochwerti-
gen Planziegeln im patentierten Trockenklebeverfahren 
stehend gebaut. In nur sechs Minuten entsteht so eine ferti-
ge, 4x3 Meter große Ziegelwand. „Der Kleber benötigt 20 
Minuten zum Aushärten. Danach können wir mit unserer 
Wasserstrahlschneideanlage Aussparungen für Fenster 
und Türen in die Wand schneiden und sie fix fertig auf die 
Baustelle liefern“, erklärt Walzer. 

Das Persönliche, Individuelle ist 
und bleibt unsere Stärke.

Angela Kosch

Jede Ziegelwand und jedes Haus ist bei Walzer Bau so indi-
viduell, wie die Wünsche der Bauherren. Wir verlassen die 
Produktionshalle und machen uns auf den Weg zu unserem 
letzten Betrieb.

LICHT, DAS VERBINDET
Silke Bauer lebt und hat ihr Büro in einem alten Bau-
ernhaus in Feuersbrunn. Für unsere Tour aber begleiten 
wir sie über die Region hinaus und fahren mit ihr in ihr 
Geschäft nach Langenlois im angrenzenden Kamptal. 
Ein Schild an der Hauswand verrät, warum wir hier 
sind: Silke Bauer ist Kerzenmacherin. In einem klei-
nen Gassenlokal mit beeindruckender Gewölbedecke 
präsentiert sie ihre Arbeiten, führt Kundengespräche 
und verziert Kerzen nach individuellen Wünschen mit 
verschiedensten Veredelungstechniken. „Als Tochter 
eines pensionierten Kerzenerzeugers weckt der Duft von 
warmem Wachs noch heute Kindheitserinnerungen in 
mir. So wie meine Kinder heute mit Knetmasse spielen, 
habe ich früher aus den Wachsresten Figuren geformt“, 
erinnert sich Bauer. 

Eine Hochzeit ist ein ganz inniger, 
persönlicher Moment. Es ist schön, 

einen Beitrag leisten zu können.
Silke Bauer

Über die Jahre hinweg arbeitet sie immer wieder bei 
ihrem Vater mit, bis sie sich 2014 schließlich selbständig 
macht. Heute kreiert sie handverzierte Kerzen vor allem 
für festliche Anlässe, wie Hochzeiten oder Taufen. 

Die Nachfrage steigt stetig, erklärt Bauer, weil 
Brautpaare immer mehr Wert auf Individuelles und De-

tails legen. Viele kommen bereits mit einem Farbwunsch 
oder einem Muster, das sich durch die gesamte Hoch-
zeit zieht und sich auch in der Kerze wiederfinden soll. 
Wenn es die Zeit erlaubt, will sie bald in ihrem Haus in 
Feuersbrunn einen zusätzlichen Schauraum einrichten 
und ihre Beratungsgespräche dorthin verlagern.

Wir bewundern ein letztes Mal die vielen, auf-
wändig gestalteten Kerzen und verlassen Langenlois. 
Gelernt haben wir auf dieser Tour vor allem eines: 
Schöne Momente im Leben - wie eine Auszeit bei guter 
Musik, ein Hausbau oder eine Hochzeit – lassen sich 
durch einzigartige Produkte noch mehr genießen.

Du lebst nur einmal. Bau so, wie du wirklich leben willst. 
Wir begleiten dich dabei: Wir planen das Haus deines Lebens, 
koordinieren alle Partner und schreiten ans Werk. 
Mit Sorgfalt, mit Weitsicht und: Mit 60 Jahren Erfahrung 
eines echten Weinviertler Familienunternehmens!

Lern uns kennen.
Im Netz unter walzerbau.at
Oder persönlich in Retz und Kirchberg/Wagram
sowie unter 02942 2366

�/walzerbau

Du lebst nur einmal.
Bau auch so.

Jetzt NEU inKirchberg am Wagram!



SCHAUFENSTER - flanieren, stöbern - kaufen!
30 – 34

www PRONATURHAUS at

Betriebsgelände Grafenwörth

Obritzberger GesmbH
A-3484 Grafenwörth, Wagramer Straße 25
Tel. 02738/2511-0

Musterhäuser Fertighauszentrum Blaue Lagune 
Parzelle 27,28,28a,29 und Grafenwörth 

Musterhaus

 

Tel:  02279 2276  judex@aon.at 
 

Assoc.	Prof.	Dr.	Manfred	Wieser,	MSc	
	

FA	für	Innere	Medizin,	Kardiologie,	Geriatrie	
Sportarzt,	Wahlarzt,	Vorsorgeuntersuchungen	

	
Ordination	nach	tel.	Vereinbarung	

Tel.	02738/22050	
Mo	bis	Do	14:00	-	18:00	Uhr	

	
springbrunn	

ort	für	gesundheit/rehabilitation/fitness	
Hofgarten	1,	3484	Grafenwörth	

www.springbrunn.at	
 

3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 8, t: 02279 27 385
www.wirtschaftundrecht.at

Beratung in allen rechtlichen Angelegenheiten;  
Liegenschaftsverträge (Kauf, Schenkung, Übergabe); 

Gesellschafts- und Unternehmensverträge; 
Letztwillige Verfügungen.

Dr. Andreas Rudolph
Rechtsanwalt

Ihr Recht am Wagram seit 1912

Mag. Edmund Rudolph 
öff. Notar i.R.

VERSICHERUNG? WOZU?  
FRÜHER AN SPÄTER DENKEN!

Wir sind Ihr unabhängiger Versicherungsmakler.
Wienerstraße 11, 3430 Tulln an der Donau
Tel: 02272 65580, office@hmv.at, hmv.at

Vertrauen Sie dem größtem 
Makler Netzwerk Österreichs!

Raiffeisen Immobilien
Mag. Peter Fellhofer
0664/60 517 517 77

peter.fellhofer@riv.at

Für unsere zahlungskräftigen Raiffeisenkunden 
sind wir ständig auf der Suche nach

Häusern, Wohnungen, Baugrundstücken 
und landwirtschaftlichen Flächen!

Dr. MATTHIAS MLYNEK, LL.M., MBL

ÖFFENTLICHER NOTAR
 DOLMETSCHER
 MEDIATOR

A-3470 KIRCHBERG AM WAGRAM
MARKTPLATZ 27/2

Tel: 02279 / 260 17  F: DW 50
office@notar-mlynek.at

www.notar-mlynek.at



GEBIETS VINOTHEK &
FEINE GASTRONOMIE

WERITAS.AT

MICHAELA FISCHER

DIPL. TIERÄRZTIN

A - 3470 KIRCHBERG AM WAGRAM, NEUBAUGASSE 13
TEL. 02279 / 2349 - MOBIL 0676 / 515 73 00

www.tierarzt-fischer.at
E-MAIL: office@tierarzt-fischer.at

ORDINATIONSZEITEN
MONTAG, MITTWOCH & FREITAG: 16 - 18.30 UHR 

DIENSTAG & DONNERSTAG: 9 - 12 UHR
SOWIE NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

Zu Maria TrostA P O T H E K E  

Mag. pharm. Becker KG 
Marktplatz 15

3470 Kirchberg am Wagram
Tel.: 02279/2218-0

www.apokirchberg.atZu Maria TrostA P O T H E K E  

Mag. pharm. Becker KG 
Marktplatz 15

3470 Kirchberg am Wagram
Tel.: 02279/2218-0

www.apokirchberg.at

Zu Maria TrostA P O T H E K E  Aktuelle 
Bereitschaftsdienste

Neu und modern in meist nur 1 Tag

• Qualität seit 40 Jahren • Ohne Dreck und Lärm •  Festpreise

Türen  Haustüren  Treppen  Küchen  Fenster  Decken

Clevere Renovierungslösungen

02279-2256
www.zoubek.portas.at
PORTAS-Fachbetrieb
Ing. Anton J. Zoubek
Alchemistenstraße 53
3470 Oberstockstall
Besuchen Sie 
unseren Schauraum:
Mo-Do: 7.30-16.00 Uhr
Fr: 7.30-12.00 Uhr

www.vinothegg.at

Ende März bis Mitte September
Di bis So & Feiertag 12 - 19 Uhr

Mitte September bis Mitte Dezember
Mi bis So & Feiertag 12 - 19 Uhr

 

Gewerbestraße 8, 3470 Kirchberg am Wagram 
Tel.: +43 (0) 2279/2425 Fax: 43 (0) 2279/2425 – 75 

office@farben-helfer.at www.farben-helfer.at 

 

 

Gewerbestraße 8, 3470 Kirchberg am Wagram 
Tel.: +43 (0) 2279/2425 Fax: 43 (0) 2279/2425 – 75 

office@farben-helfer.at www.farben-helfer.at 

 

… ist in der Weinregion Wagram und der  
Gartenstadt Tulln das auflagenstärkste Magazin 

und erscheint zweimal pro Jahr, im 
Frühjahr und im Herbst.

werbung@regionwagram.at
0680 2166934

Sie möchten als Werbepartner dabei 
sein? Wir freuen uns über Ihre Nachricht!

Neuland …

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Ich vertraue auf meine
HAUSBANK.
Ihre Volksbank 
Niederösterreich!

Die
Volks-
bank

Ihre Haus-
bank

 

SScchhnneeiiddeerr  EEvveennttss  
Veranstaltungen jeder Art: 

Open Air --- Pop Classic --- Show --- Gesang 
 
 
 
 

 

Geschäftsführer: Roland Schneider 

3474 Gigging       Fünfhaus 7/2 
Tel.: 0650/3401232 

www.schneider-events.at

 

mail:  schneider-event@aon.at 

Kundenzufriedenheit
ist der Grund für unseren Erfolg

Willi Fischer
Steinmetzbetrieb

3494 Gedersdorf / Theiß
Im Gewerbepark 10
www.steinmetz-fischer.at
Tel. 0676/4147938

•	 Grabanlagen	und	Grabsteine

•	 alle	Steinmetzarbeiten	am	Friedhof

•	 Inschriften	sowie	Vergoldungen

•		 unverbindliche	und	kostenlose	Beratung

Beratung	auch	abends	oder	
am	Wochenende

•	 Grabanlagen	und	Grabsteine

•	 alle	Steinmetzarbeiten	am	Friedhof

•	 Inschriften	sowie	Vergoldungen

•		 unverbindliche	und	kostenlose	Beratung

Beratung	auch	abends	oder	
am	Wochenende

www.steinmetz-fischer.at

Besuchen Sie unseren Ausstellungsplatz in Theiß. 
Nach tel. Vereinbarung sind wir gerne für Sie da!

Im Stile von Klimt - 
Titel: Ewige Liebe. 

Umgesetzt in 
schwarzem Granit, 

von Bildhauer 
und Designer 
Frajo Lassé.

Wir präsentieren das neueste Design unserer Grabdenkmäler. 

„JEDEM SEINE GESCHICHTE“
Grabdeckel schon ab 590,- Euro!

Ihr Spezialist für Grabsteine, Grabanlagen und alle Steinmetzarbeiten am Friedhof.

3494 Theiß bei Krems
Im Wirtschaftspark 10

Tel. 02735 / 77 629
Mobil 0676 / 414 79 38
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Jetzt wechseln zum 
modernsten Banking
Österreichs!

Infos bei unseren KundenbetreuerInnen
oder unter www.sparkasse.at/horn

Kontowechselservice, rasch und bequem.

at
i

trakt ves
Neukunden-paket

Einfach s Kontowechselservice nutzen und 
schon genießen Sie die Vorteile des modernsten 
Kontos Österreichs: George, Sparkassen-Apps, 
MultiKonto-Funktion und vieles mehr. Besuchen 
Sie uns gleich im Internet oder vereinbaren Sie 
einen Termin unter 05 0100 - 26140. 
Den Rest erledigen wir.
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03. – 26.05. Lössfrühling - regionwagram.at

15. – 23.06. gartenFESTWOCHEtulln - tulln.at/gartenfestwoche

16. & 22.06. Offene Privatgärten - donau.com/privatgartentage

26.07. – 14.08. Theater in der Kellergasse - kellergassencompagnie.at

27.07. – 25.08. Winnetou-Spiele Wagram - winnetouspiele-wagram.at
 

Tulln an der Donau - tulln.at/veranstaltungen

12.05. Muttertag, DIE GARTEN TULLN

16.05. Villa-Lobos Trio - Eine musikalische Reise  
durch Südamerika, Jeunesse-Konzert, Minoritensaal

18. & 19.05. Oldtimer Messe Tulln

08. – 10.06. European Street Food Festival

09.06. Vatertag, DIE GARTEN TULLN

26.06. Tullner Rosenarcadelauf

27.06. Tullner Einkaufsnacht

Königsbrunn am Wagram - koenigsbrunn.at
25.05. Frühlingskonzert des Königsbrunner Kammerchors

Fels am Wagram - fels-wagram.at
29.06. 2. Felser Picknick in den Kellergassen

Grafenwörth - grafenwoerth.at
18.05. Grafenwörther Frühling - Klaviermusik am Südhang  

des Lebens mit dem Klavierduo Egri & Pertis

Kirchberg am Wagram - kunst-kultur-kirchberg.at
11. &  12.05. WAGRAM mag man / Künstler*innengespräche

Absdorf - absdorf.gv.at
19.05. 17. Wagramlauf mit Jubiläum 50 Jahre Sportunion Absdorf

Großweikersdorf - grossweikersdorf.gv.at
23.06. Ruppersthaler Weintraubenlauf

Großriedenthal - grossriedenthal.at
06.06. Sommernachtskonzert, Wiener Kabinett Orchester im Lösshof 

Stetteldorf am Wagram - stetteldorf-wagram.at
07.06. SPA Sommergrillabend

VERANSTALTUNGEN - Kabarett, Musical, Sport, Shoppen, ... 
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Online lesen unter:
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DAS MAGAZIN DER WEINREGION WAGRAM & DER GARTENSTADT TULLN  

Wertschätzung

regionwagram.at

Herbst/Winter 2017

LAUT, HAARIG  

& NASS 

Die Handwerkertour - 

Gespräche 

mit Herzblut und 

Leidenschaft.

WAPPENTIERE & 

PIONIERE

Stammterritorien, 

gleichwertige Partner  

und die Chance auf 

eine Vogelhochzeit.

KULINARISCHE 

WILDNIS 

Eine wilde  

Genussreise durch  

die Region.

DAS MAGAZIN DER WEINREGION WAGRAM & DER GARTENSTADT TULLN  Gartenkunst

regionwagram.at

Frühjahr/Sommer 2018

GREEN ARTIN TULLNAttraktiv, prächtig, leidenschaftlich, unterhaltsam und auch ein bisschen wild.

ERNI  MANGOLD Neugierig bleiben  und sich nicht zu  sehr anpassen. 

ZERSTÜCKELTES  FRÜHSTÜCKEsskultur, Brinner und 
wenn Zeit keine Rolle mehr spielt. 

DAS MAGAZIN DER WEINREGION WAGRAM & DER GARTENSTADT TULLN  

Entdeckergeist

regionwagram.at
Herbst/Winter 2018

„WAGRAMER“ 
JAKOBSWEG

Leben und Wandern  

in der Region - ein  

Reisebericht.

BIERWELTEN 

Ein Lokalaugenschein, 

denn unser Bier  

is ned ..., 

sondern regional.

SÜSS, KREATIV & 

ELEKTRISCH
Handwerkertour:

Recht ≥ Zucker 

Obstbauer seit ewig

Sozial ≥ Künstler

PEFC/06-39-256

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:           09.00  – 12.30 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr:    16.00  – 18.00 Uhr
Sa:                      09.00  – 12.00 Uhr

Evi Weinlinger 
02278 28 034 |ew@7reasons.net 
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf 
www.buecher-turm.at
Ein Service der 7reasons Medien GmbH

Wo?
Geschenke!

EINKAUFEN
REGIONAL

Bücher! Schulsachen!

Spiele!
Karten!



Erleben Sie einmalige Stunden  
in der Garten- und Kunststadt Tulln

GARTEN erleben
 y DIE GARTEN TULLN - 13. April bis 13. Okt.

 y Sport & Erholung im Tullner Aubad 

 y Flanieren & genießen am blühenden Hauptplatz

 y gartenFESTWOCHEtulln: 15. bis 23. Juni

DONAU erleben
 y Entspannen & Verweilen beim  

 attraktiv gestalteten Gästehafen

 y Spazieren an der Donaulände

 y Picknick am grünen Donau-Ufer

KUNST erleben
 y Egon Schiele-Geburtshaus

 y Egon Schiele Museum - 30. März bis 3. Nov.

 y Interaktiver Egon Schiele-Weg

 y Römermuseum mit Originalfunden - 30. März bis 20. Okt.

EINKAUFEN und KULINARIK erleben
 y Modernes Shoppen in historischer Altstadt

 y Traditionelle Handwerkskunst und internationale Marken

 y Von bodenständiger Wirtshausküche bis zu  
haubengekrönter Gastronomie

TULLN/DONAU

Ermäßigte Eintritte mit dem TULLN-TICKET. Nähere Informationen im Internet.

© Helpenstein

www.tulln.at/erleben

Tulln 
ist immer 

einen Ausflug 

wert!
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